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Keues in Kürze

Drahtmeldongen und Radiotelegramme

Jm bayeriſchen Landtag erklärte der Finanz
miniſter die Steuerbelaſtung habe in Friedens
zeiten rund 11 Proz betragen gegen heute und
33 Proz Sparſamkeit ſei unerläßlich deshalb
müſſe in Bayern auch der Beamtenabbau über die
bisherigen 8 Proz hinaus fortgeſetzt werden

e

Jm Reichstag wurde geſtern der deutſch ruſſiſche
Handelsvertrag erörtert Trotz der für Deutſch
land nicht gerade vorteilhaften Ergebniſſe fand
er einſtimmige Billigung aus der Erwägung
heraus daß er ein volitiſches Gegengewicht gegen
die Weſtorientierung Deutſchlands durch den
Locarnovertrag bedeutet Der Vertrag wurde dem
Auswärtigen und dem handelspolitiſchen Aus
ſchuß überwieſen e

Eine kommuniſtiſche große Anfrage im preuß
Landtag erſucht um Anskunft ob es zutreffe daß
entgegen den Erklärungen des Vertreters des
Juſtizminiſteriums der Prozeß gegen die Ge
brüder Varmat eingeſtellt ſei und zutreffenden
falls welche Gründe dafür geſprochen hätten die
zunächſt auf Betrug Betrügeriſchen Bankerott
und Beamtenbeßtechung lautende Anklege unter
den Tiſch fallen zu laſſen Weiter wird gefragt
welche Behörden die Möglichkeit begünſtigt hätten
daß die Brüder Varmat ins Ausland gehen und
Vermögenswerte in Sicherheit bringen konnten
die dem Staate verfallen ſein müßlen

De Bank der Arbeiter Angeſtellten und Ve
amten Berlin erhöht ihr Aktienkapital von
750 000 auf vier Millionen Mark Die neuen
Aktien werden vom Allgemeinen Deutſchen Ge
werkſchaftsbund Allgemeinen freien Angeſtellten
bund und Alleemeinen Deutſchen Beamtenbund
übernommen Außerdem hat ſich u a der Haupt
vorſtand Deutſcher Krankenkaſſen Berlin Char
lottenburg beteiligt Für 1925 erwartet die Ar
beiterbank die in Hamburg eine neue Filiale er
richtet hat eine angemeſſene Dividende
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Laut amtlicher däniſcher Mitteilung iſt der
größte deutſche Grundbeſitz auf der durch den Ver
ailler Vertrag an Dänemark gefallenen Jnſel
lſen die Güter des Freiherrn v Romberg in die

Hände des däniſchen Staates übergegangen Der
Beſitz umfaßt etwa 4000 Morgen und iſt der wert
vollſte Teil der Jnſel

Der Polizeibetriebsaſſiſtent Trebels wurde
vorige Woche vom belgiſchen Polizeigericht in
Aachen wegen Unterlaſſung der Grußpflicht gegen
über einem belgiſchen Offizier zu zehn Tagen Ge
fängnis verurteilt Der König der Belgier hat
nunmehr die Strafe auf dem Gnadenwege er
laſſen

er

Die Kabinettsbildung in Holland ſtößt auf
immer neue Schwierigkeiten Die Körigin empfing
geſtern den für die Kabinettsbildung auserſehenen
Dr Marchent Dieſer erklärte den Auftrag zur
Bildung des Kabinetts nicht annehmen zu können

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Dub
lin die Regierung befindet ſich in einer kritiſchen
Lage da ſie von der iriſchen Arbeiterpartei an
gegriffen werde die Gefahr beſtehe daß ein Teil
ihrer Anhänger im Parlament ſich den Republi
kanern anſchließt Daily Chronicle zufolge be
faßte ſich geſtern der Kabinettsrat in London mit
der iriſchen Grenzfrage Jn einer Rede erklärte
der Jrenführer De Valera es handele ſich hier
um ein neues Beiſpiel britiſcher Treuloſigkeit
Wenn die Regierung feſt bleibe werde ſie das
Volk geſchloſſen hinter ſich haben um die Pläne
Englands zu bekämpfen

Daily News zufolge iſt damit zu rechnen
daß der ruſſiſche Außenminiſter Tſchitſcherin dem
nächſt nach London kommen wird Tſchitſcherin
habe den Wunſch ausgeſprochen vorher in Paris
mit Briand und VBerthelot Beſprechungen zu
pflegen

Am 1 Februar 1926 findet wie das Pariſer
Journal meldet der antibolſchewiſtiſche Kon

greß der ruſſiſchen Emigranten in Paris ſtatt
v

Der italieniſche Unterſuchungsrichter hat im
Prozed Matteotti einen Entſcheid gefällt dem zu
folge Dumini Volpi Viola Poveromo und
Malacriag als Täter oder Helfershelfer bei der
Ermordung des ſozialiſtiſchen Abgeordneten
Matteotti vor dem Schwurgericht in Rom abge
urteilt werden ſollen Gegen alle anderen Ange
klagten wird das Verfahren eingeſtellt

S

Jn Spanien ſteht infolge der ſtarken Gährunim Volk und in der Armee das Ende der W

tärdiktatur und die Bildung einer Zivilregierung
aus den Kreiſen der Union patriotica Devor

z Tokio fand eine Verſammlung der neuen
proletariſchen Partei Japans ſtatt der man großeBedeutung beimißt Es iſt das erſte Mal daß die
Arbeiterſchaft in Japan verſuchte eine poliliſche
Partei zu organiſieren

London 1 Dezember Der heutige feierliche
Akt der Unterzeichnung der Locarnoverträge ver
lief ſehr eindrucksvoll Außer den Mitgliedern der
offiziellen Delegationen wohnten der Unterzeich
nung die Mitglieder des britiſchen Kabinetts bei
die diplomatiſchen Vertreter der Signatarmächte
in London die britiſchen Botſchafter in Berlin
Paris und Brüſſel die Kommiſſare der Dominions
und Jndiens die Unterſtaatsſekretäre des For
eign Office ſowie etwa 200 Vertreter der Preſſe
aller Länder bei

Als die Delegierten den Saal betraten er
hoben ſich ſämtliche Anweſenden von ihren Plätzen
Kurz nach den Delegierten traten die Mitglieder
des britiſchen Kabinetts geſchloſſen in den Saal
Die Sitzung begann mit der Verleſung einer

Botſchaft des Königs
Daran ſchloß ſich Chamberlains Willkommensan
ſprache Nach Chamberlain ſprach Reichskanzler
Dr Luther mit lauter und deutlicher Stimme Auf
ihn folgten Briand Szialoja Vandervelde Be
neſch Skrzynski die alle franzöſiſch ſprachen
Prüfung der Vollmachten der Delegierten dur
Sir Cecil Hurſt erfolgte unter der größten Span
nun aller Anweſenden die Unterzeichnung

Als erſte unterzeichneten Reichskanzler Dr
Luther und Reichsaußenminiſter Dr Streſe
mann
Hierauf Vandervelde Briand Baldwin und

Chamberlain Scialoja Srkzynski und Beneſch
Nachdem die Unterzeichnung der verſchiedenen Do
kumente beendet war überreichte Chamberlain
Reichskanzler Dr Luther die in Locarno entwor
jenen Erklärungen bezüglich Art 16 der Völker
bundsſatzuſig
Hierauf hielt Briand hauptſächlich der deut
ſchen Delegation zugewandt ſichtlich bewegt eine
längere Rede Nach ihm ergriff Dr Streſemann
das Wort zu einer ebenfalls mit großer Bewegung
vorgetragenen Rede Nach dem deutſchen Außen
miniſter ſprachen erneut Scialojan Vandervelde
Beneſch und Skrzynski Zum Schluß hielt Pre
mierminiſter Baldwin eine kurze Anſprache

Auf Vorſchlag Chamberlains wurde aus An
laß de Unterzeichnung des Locarnopakts ein
Danktelegramm an die Schweiz abgeſandt Hier
auf erklärte Chamberlain die Sitzung für beendet

Weiter wird noch gemeldet
Die Szene der Vertragsunterzeichnung war ein

einzigartiger Augenblick in der Geſchichte des He
bäudes des Auswärtigen Amtes Der Tiſch an
dem die Dokumente unterzeichnet wurden war in
der Mitte der Empfangshalle aufgeſtellt Den
Mitteltiſch mit ſeinen 32 Sitzen für die Delegier
ten umgaben die kleineren Tiſche der Sekretäre
Ein Drittel des Raumes wurde durch eine Eſtrade
und erhöhte Sitze eingenommen von wo aus über
200 Preſſevertreter der Feierlichkeit beiwohnten
Hinter ihnen hatten ſich

Die Frage der Regierungsbildung
Die geſtrigen unverbindlichen parlamentariſchen

Beſprechungen über die Frage der Regierungs
bildung haben noch zu keinem Ergebnis geführt
Während die demokratiſche Fraktion und auch die
Zentrumsfraktion die Bildung der großen Koali
tion erſtreben machen ſich bei der Deutſchen Volks
partei ebenſo wie bei der Sozialdemokratiſchen
Partei nicht unbeträchtliche Widerſtände bemerk
bar Ein klares Bild der Lage werde man wohl
erſt nach der Rückkehr des Reichskanzlers und des
Reichsaußenminiſters aus London nach Berlin ge
winnen können

Gegen die Deutſchen im Memelland
Zu der Ernennung des bisherigen Landes

direktors der Litauiſchen Bank Jouzupaitis zum
Präſidenten des Landesdirektoriums im Memel
ebiet berichten die Blätter aus Memel daß
ouzupaitis der extremen litauiſchen Minderheit

angehöre und auch als Vertreter dieſer litauiſchen
Minderheit in das Memeler Stadtparlament ge
wählt worden ſei Die Ernennung werde als
eine neue Kampfanſage der litauiſchen Regierung
an das Memelgebiet aufgefaßt die um jeden

reis verſuche trotz des erdrückenden deutſchen
ahlergebniſſes im Memelgebiet die bisherige

großlitauiſche Diktatur aufrecht zu erhalten

Fur Kadaververwertungslüge
Der Finanzſekretär im Kriegsamt King er

klärte im engliſchen Unterhaus Jch habe der
Mitteilung vom 24 November betreffend die
Kadaververwertungsanſtalt nichts nzuwfügenKennworthy fragte Hält es das Kriegsamt nicht

für dige dieſe Angelegenheit weiter
unterſuchen Da darauf keine Antwort erfolgte

S S uprecher zu ve nl Anfrage antwortet werden wärde
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Die Unterſchriften ſind vollzogen
Feierlichkeit Rührung Verfimung Tee beim König

Filmoperateure
aufgeſtellt Von dieſen hatten einige ſogar in den
Dachfenſtern des Hauſes Stellung bezogen Cham
berlain ſchritt dem Zug der Delegierten voran und
wies ihnen ihre Plätze an Dahinter folgten die
Mitglieder des engliſchen Kabinetts die hinter
Chamberlain Platz fanden Chamberlain ſelbſt
ſaß am Kopfende des Tiſches Baldwin zu ſei
ner Rechten Cecil Hurſt zu ſeiner Linken

Pünktlich um 11 Uhr klatſchte ein Beamter des
Hauſes in die Hände Das Licht wurde einvoeſhal
tet Die Filmoperateure begannen ihre Arbeit
Dem diplomatiſchen Korps waren auf der linken
Seite des Raumes beſondere Sitze eingeräu nt
Lady Chamberlain Frau Baldwin und andere
Miniſtersgattinnen ſaßen in der Nähe des eng
liſchen Miniſters des Auswärtigen

Nach der Unterzeichnung entfernte ſich der
engliſche Premierminiſter Baldwin durch einen
privaten Ausgang um nicht mit der vor dem
Foreign Office wartenden Menge in Berührung
zu kommen

Als die deutſchen Delegierten im offenen
Wagen davonfuhren brach die Menge in laute
Zuruſe aus

Tee im Buckingham Palace
Am Nachmittag gab der König von England

zu Ehren der ausländiſchen Delegierten einen Tee
im Buckingham Palace Jeder einzelne Delegierte
wurde dem König von Chamberlain vorgeſtellt
Der König händigte Chamberlain die Jnſignien
des Hoſenbandordens aus

Politiſche Beſprechungen
Konferenz in Paris

Am Abend fand im Auswärtigen Amt zwiſchen
treſe

mann und Vandervelde eine 1ſtündige Beſpre
chung ſtatt Reuter berichtet Briand habe nach
der Beſprechung erklärt daß verſchiedene Fragen
verbeſſert worden ſeien darunter die Räumung
des beſetzten deutſchen Gebietes die Neuordnung
im Rheinland und die Vertretung des Reiches in
der Rheinlandkommiſſion Aber es ſei keine
Entſcheidung gefällt worden Sämt
liche Fragen ſeien im Geiſte von Locarno erörtert
worden Briand fügte hinzu die Frage der Ab
rüſtung ſei ſehr verwickelt aber auch in dieſer
Beziehung äußerte er ſich optimiſtiſch

Den Londoner Daily News zufolge ſoll die
Räumung der Kölner Zone am 31 Januar be
endet werden Die belgiſche nicht auch die fran
zöſiſche Beſatzungsarmee ſoll unverzüglich auf
etwa zwei Drittel oder noch weniger ihrer augen
blicklichen Stärke herabgeſetzt werden Auch die
Frage der Beſchränkungen der deut
ſchen Luftfahrt ſei berührt worden

Das Ergebnis ſei daß eine Konferenz von
Sachverſtändigen am Freitag in Paris zu einer
Erörterung der geſamten Frage zuſammentreten
werde

h

Es iſt geradezu ſchmochvoll wie die eng
liſche Regierung im Zeitelter des Geiſtes von
Locarno der Wiederherſtellung der deutſchen
Ehre aus dem Wege geht

Die deutſchen Kriegergräber
in Frankreich und Belgien

Ueber den Zuſtand der deutſchen Krieger
gräber in Frankreich und Belgien erfahren wir
von zuſtänd e Stelle folgendes

Jn Frankreich ſind bis jetzt rund 400 000 Grä
ber das heißt drei Fünftel aller auf franzöſiſchem
Boden befindlichen Grabſtätten deutſcher Krieger
durch den Direktor des Zentralnächweisamts
für Kriegerverluſte und Kriegergräber Geheimen
Oberregierungsrat Horning beſichtigt worden
Die Beſichtigung hat ergeben daß die franzöſi
er Stellen erhebliche Anſtrengungen gemacht

aben die vertragsmäßige Verpflichtung zur Un
terhaltung der Gräber zu erfüllen

Die franzöſiſche Gräberverwaltung unterhält
nicht nur die von den deutſchen ne angeleg
ten Friedhöfe ſoweit ſie nach den Umbettungen
beſtehen geblieben ſind ſondern ſie läßt ſich auch
die Pflege der von ihr neu geſchaffenen Sammel

nd boſe und Friedhofserweiterungen angelegen
in Dabei Drſgast e den rung daß die
eutſchen Friedhöfe in gleicher Weiſe wie diez ſchen imſtand ſett werden die von

ranzoſen angelegien Sammelfriedhöfe auf

denen fortgeſetzt noch neue Beiſ ſtatt
nden zurzeit noch einen kahlen u Empfin
en nicht entſprechenden Eindruck orry

war e der Dinge nicht zu vermeiden
u gegle s r der Wun r hworden au en nenbald die Ehoſte mit C und die e

anlagen mit einigen men b werdenNach e Richtung hin liegen gewiſſe
es Gräbe enitederen die frorung die

en
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reren
der deutſchen Friedhöfe gewährleiſten würde Ver
handlungen hierüber ſind im Gange

Auch in Belgien iſt nunmehr der größte Teil
der deutſchen Kriegerfriedhöfe durch Mitglieder

r t t h ider Deutſchen Geſandtſchaft in Brüſſel beſichtigt
worden Dabei hat ſich ergeben das der über
wiegende Teil der Gräberonlagen zu weſentlichen
Ausſtellungen keinen Anlaß Lieter Jnsbeſon
dere ſind die von den deutſchen Trurpen im
Etappengebiet angelegten ſSönen Friedsösfe faſt
durchweg unverſehrt erhalten Koch nicht Le
friedigend iſt hauptſächlich der Zuſtand der im
Gebiete der flandriſchen Kampfione gelegenen
Grabſtätten Verhandlungen die auf eine durch
greifende Beſſerung in dieſer Sinſicht abzielen
ſind eingeleitet,

Die Kriſis
im engliſchen Liberalismus

Von unſerem Londoner Berichterſtatter
London 30 Nov

Lloyd George hat ſeinem Agrarreformplan
einen Plan folgen laſſen der eine Aenderung der
ſeit Jahrhunderten beſtehenden Geſetzgebung be
treffend den ſtädtiſchen Grundbeſitz vorſieht Dieſer
neue Vorſchlag iſt in einer Broſchüre niedergelegt
die unter dem Titel Die Städte und das d
erſchienen und von dem Landkomitee der liberalen
Partei herausgegeben iſt Das Dokument iſt eine
Miſchung von ſtatiſtiſchem Material Kritik des
gegenwärtigen Syſtems und konſtruktiver Anlei
tung mit einem guten Schuß Parteipropaganda
Es beweiſt wieder einmal die ſtarke Linksorien
tierung wenn nicht der Liberalen überhaupt ſo
doch der Lloyd George Gruppe der Partei die
immer mehr das Heil der Fraktion in einer aus
geſprochenen Gegenſätzlichkeit zu den Konſervati
ven ſieht

Als Hauptforderungen werden in der neuen
Broſchüre die Abſchaffung des mittelalterlichen
Grundpachtrechts und die ſtärkere ſteuerliche Er
faſſung der Grundeigentümer geltend gemacht
Das h wird als die Wurzel allen Uebelsin den Teh bezeichnet Es gewährt dem EQue
tümer eine e verſiegende und ſtändig wachſende
Einnahmequelle auf Koſten des Pächters deſſen
Eigentumsrecht an den auf dem Grundſtück errich
teten Gebäuden und Anlagen alle hundert Jahre
erliſcht und auf den Grundbeſitzer übergeht Die
Mängel dieſes Soſtems ſind offenbar der Grund
eigentümer heimſt alle Vorteile der Verſteigerung
ſeines Grundſtücks ein dex Pächter deſſen Arbeit
in den meiſten Fällen r verurſacht
hat geht leer aus und muß nach Ablauf der Pacht
periode wenn er die Pacht erneuern will um ſo
mehr an Zins zahlen je mehr er zur Erhöhung
des Wertes des Grundſtücks beigetragen hat

Der liberale Bericht verlangt daß die geſteiger
ten Werte nicht länger dem Grundeigentümer zu
gute kommen ſondern in Geſtalt erhöhter Grund
ſtücksſteuern an die Allgemeinheit zurückfließen
Die ſo erzielten Einnahmen der Gemeinden ſollen
zur Niederreißung der baufälligen und übervöl
kerten Slums zum Bau neuer Häuſer und zur
Anlage neuer Straßen verwendet werden ie
dadurch herbeigeführte Hebung des Lebensſtan
dards der Arbeiterklaſſe führt ihrerſeits zu einer
Hebung der Volksgeſundheit und vorausſichtlich
zur Erſparung von rund 800 Millionen Pfund
4 Milliarden Mark jährlich an Krankenfürſorge

koſten Ein weiterer Vorteil wäre die mit dem
Häuſer und Straßenbau verbundene Arbeitsge
legenheit für Arbeitsloſe

Erwähnenswert iſt daß die Koſten der Unterſuchungen und Veröffentlichungen des liberalen
Landkommitees aus dem Fonds beſtritten wurden
der Lloyd George vor einigen Jahren von libe
ralen h zur Verfügung geſtelltwurde Dieſen Fonds verwendet Lloyd George ge
legntlich wie es übrigens ſein Recht iſt zu Zwecken
die mehr ſeinen perſönlichen politiſchen Neigungen
r dem offiziellen liberalen Parteiprogramm

enen

Lloyd George und Anhänger haben in
letzter Zeit die Links ren Patk liberalen
Partei noch über den ſtrengen Parteiſtandpunkt

r ausgedehnt und ſich dadurch in einen
egenfatz zu Asquith dem zweiten liberalen Führerer und ſeinen Anhängern gebracht die nicht e

willt ſind Lloyd George in ſeinen extremen An
ſchauungen zu unterſtützen Ein weiterer Konflikts
grund iſt die Weigerung Lloyd Georges die von
ihm verwaltete Kriegskaſſe der finanziell nicht ſehr

ut geſtellten Partei zugänglich zu machen ſolangeſie nicht mit ihm durch dick und dünn geht Nach

den n edingungen iſt er dazu wie geſagt
berechtigt Lloyd Georges Agrar und Grundbeſitz
programm wird auch von der Asquithgrupe nicht
vollinhaltlich gutgeheißen da es einen Stich ins
So iſtiſche der ihr zu ausgeprägt erſcheint

s ergibt alſo die pikante Sitüation daß
ein Teil der Liberalen mit ihrem Führer unzu

eden iſt weil er en zu ſoziali iu ein Kek der Ar Lilerda e a
ialiſtiſch genugunzufrieden iſt weil er niiſt und mehr und mehr et alismus zu

igt eiden Jz e die derwenn die beidendieſer Stand 53 S ten a ike
wir en jedenfalls daß Lloyd

es dee



Mann gegen den er eine ſtarke perſönliche Ab
neigugg hegt

oviel ſteht heute ſchon feſt das Gros der
Liberalen und das Gros der Arbeiterparteiler

auf 2177 Einer Vermelzung nen im e nur Perſogründe im zu ſtehen h nen
A Buſſe

Fu dem Vergleich
mit den Hohenzollern

Der preußiſche Finanzminiſter Demokrat
läß erklären daß er dem demokratiſchen un

geſtellttrag der im Reichst u dieſer Saworden iſt behufs ggſeücher Regelung durch

das Reich vollommen fern ſteht
Der Vergleich mußte nach der Auffaſſung

der zuſtändigen Stellen abgeſchloſſen werden
weil eine geſetzliche Regelung ausſichtslos er
ſcheint Der preußiſche Staat hat eine ganze
Reihe von Prozeſſen die von Mitgliedern des
Königshauſes angeſtrengt wurden bekanntlich
verloren er hat ine dem 1 Januar 1924
d h ſeit der Stabiliſierung der Währung für
dieſe Prozeſſe nicht weniger als 1 700 000 Markt
Gerichtskoften aufwenden müſſen

Es hat ſich ergeben daß Veſchlagnahme des
königlichen Vermögens im November 1918 nach
der Revolution rechtlich auf ſehr unſicherer
Grundlage beruht und es beſtand die Gefahr
daß nicht nur das werbende Vermögen des
Königshauſes ſondern auch das beſchlagnahmte
Vermögen verloren ging
Dazu kam noch die ſtrittige Frage einer Ent

ſchädigung für die Fideikommißrente für die
Kronfideikommißrente Wenn die Gerichte alle
dieſe Werte als Privatbeſitz erklären ſo hätte die

Beſchlagnahme einfach aufgehoben werden müſſen
Der neue Vergleich wird vom Finanzminiſterium
als ein weſentlicher Fortſchritt angeſehen gegen
über dem 1923 von dem Führer der Sozialiſten
Müller Franken dem Reichstag vorgetragenen
aber infolge Reichstagsauflöſung nicht zuſtande
gekommenen Vergleich

c

Da hört man ja nun aus amtlichen und zu
gleich demokratiſchem Munde was von der Preſſe

e der Demokraten und Sozialiſten zu halten

Volksentſcheid über das
Hohenzollernvermögen

Von ſozialdemokratiſcher Seite wird daran ge
dacht die Frage des Hohenzollernvermögens zum
Gegenſtand eines Vol sentſcheids zu machen
Einen Volksentſcheid kann jede Partei bean
trage die zehn Prozent der Wählerſchaft auf
ihrer Seite hat Die Gefolgſchaft der Sozial
demokratie iſt weſentlich höher als die Mindeſt
Affen o daß de wich aus ohne

es eine reichsgeſetzliche egelung durVolksenſcheid herbeiführen kann 8
Es wird immer ſchöner Jetzt ſoll über Eigen

tumsrechte deutſcher Staatsdürger ein Volksent
ſcheid beſtimmen Morgen wird man daran
gehen die Güter und Jnduſtrie auf dieſem Wege
zu enteignen d h zu ſozialiſieren Dann die

de gegfte und übermorgen Haben wirnen uniſtiſche Gemeinwirſſchaſt

Gegen Schunö und Schmuhſchriſten

Der Reichstagsausſchuß für das Bildungsweſen
ſetzte am Dienstag die Beratung des Geſetz
entwurfs zur e kres der Jugend vor
Schund und Schmutz riften fort Dabei wurde
der Verſuch einer Begriffsbeſtimmung für
Schund und Schmutzſchriften überreicht der
dahingeht daß unter das Geſetz fallen ſollen

Für Maſſenverbreitung beſtimmte Schriftenohne künſtleriſchen oder Liſſen ſchaſt e
die nach Form und Jnhalt verrohend oder ent
ſittlichend wirken oder von denen eine ſchädliche
Einwirkun auf die ſittliche geiſtige oder ge

h e Entwickelung oder Ueberreizung
er Phantaſie der Jugendlichen zu beſorgen iſt

Frau Abg Scheidel Dnat kündigte einen
Ankrag ihrer Fraktion an daß wegen einer poli
tiſchen Tendenz als ſolcher nicht eine Schrift auf
den Jndex geſetzt werden dürfe

Vorweihnachten in Berlin
Von A v Oertzen

Luxus und Pleite Der Weihnachtstiſch der
Dame Knecht Rupprecht bei Wertheim

Tillergirls als Weihnachtspuppen
Modeſchau bei Gerſon Hunderte von Frauen

geſpannt mit t en ſitzen dicht gerängt in doppelten iraußen immer neue
drängen h herein die Muſiker mit ihren Jn
trumenten ſchieben ſich r ſchmalen Gänge
die Matadore der Firma Gerſon beſchwichtigen
ihre aufgeregten Kundinnen daß es noch immer
nicht beginnt

Endlich die Kapelle hat mit ſchmelzen
den Tönen eingeſetzt der erſte Mannequin er
ſcheint in pompöſen Velourchifſoncape Geſicht
und Nacken von rieſigem gezogenen eſtellten
Kragen beinah einer c eingerahmt

etzt At t es Schlag auf Schlag unter ſcheeigen
C illernde Abendtoiletten aus ſchmiegſamen
Seidenſammten aus Lamébrokaten und Metall
gen Pailletten irriſieren und zerſtäuben das

Licht in allen Regenbogenſarben überſtrahlt und
ugleich gedämpft von dem matten Schimmer rie
iger Wachsperlen

Man meint in den Zaubergärten Armidas zu
ſein jede Frau eine prächtige Königin in
benden wippenden Schritichen tänzeln die kleinen
Mannequins vorüber die zierli üßchen im
Tanzſchritt tragen un ngliche e man
lieſt auf den Nummern Preiſe wie 10 000 14 000
18 000 an den

vorfzenden Zuſchaueri vorüber Mertwürdig
e Feiten via aftlicher Kriſen der
Luxus immer am noch nie war die
di re ſe e ſo undwie e ſie verlangt tlichen Rahmennkelnde Beleuchtung großer Häuſeru nd das heute wo alles Pleite macht oder
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Es ſei aber die

Frage S erw ob die Geltu
über Druckhſchriften hinaus au
Bildwerke ſowie auf gewiſſe

dec Dr L inr wenſtein oz legte dardaß es erforderlich wäre eine Reich für
Schund und Schi 7 bücher aufzuſtellen und nicht
etwa auf die Liſt Finzelner Länder alle Länder

verpflichten Es ſei auch unverſtändlich wes

en des Geſesßes
oſtkarten und

ben uſw auszu

alb Länderſtellen ſtatt einer Reichszentrale ge
chaffen werden ſollen

be Petzold W
führte einen Teil der jetzigen Zuſtände auf das

urückgehen des religiöſen Sinnes zurück Die
ube müſſe wieder helfen die Kinder zu

erziehenAeg Frau Dr Matz D Vp betonte daß
die hochgeſinnte Jugend einen Schuh berrung
wie ihn das Geſetz bringen ſolle Jn der gegenwärtigen Vorlage befriedige allerdings die Feſt

nition nicht und es ſei auch eine m 7
von Vildwerken Anſichtspoſtkarten und Pro
ſpekten zu wünſchen

Abg Kube Völk ſprach ſich für eine Zen
traliſierung der Zenſur beim Reiche aus

Abg Dr Heuſe Dem

wandte ſich gegen die Einbegzie
karten Proſpeklen und Bildwerken in die Vor
lage Die daraufzielenden Anträge ſeien auch
nur als Geſte aufzufaſſen weil ja die Jugend
lichen gar kein Geld hätten um ſich Bildwerke
uſw zu kaufen

n Re n v wurde daraufhingewieſen daß die Länder wie im Reichsrat
um Ausdruck kam unbedingt bei den kulturellen
ufgaben mitwirken wollten J der Provinz

aber würden doch kaum mehr als drei Landes
ſtellen zu errichten ſein

Frau Wurm Soz lehnte in längeren
Ausführungen den Entwurf in ſeiner gegenwärtigen Sorm ab weil er abſolut unüberſehbar

und unklar in ſeinen Auslegungenen und Wir
kungen wäre

Abg Dr Schreiber Ztr glaubte daß
man den Ländern bei dieſer Gelegenheit einmal

n müſſe daß ſie zwar ſicherlich Kulturträger
ind in der letzten Zeit aber auf dem Gebiete der
hitegdotiteratur außerordentlich geſündigt
ätten

Nach einer weiteren Debatte vertagte ſich der
Ausſchuß ohne Beſchlußfaſſung auf Mittwoch
den 9 Dezember

Sie reden von Sparmaßnahmen
Jm Preußiſchen Landtag wurden geſtern nach

zehntägiger Pauſe die Plenarſitzungen wieder auf
genommen Den Opfern der Exploſionskataſtrophe
auf der Ruhrzeche Lothringen bekundete das Haus
einwütig ſein Beileid Auf Vorſchlag des Aelteſten
ausſchuſſes überwies der Landtag alle vorliegen
den Anträge auf Verbeſſerung der Notlage der Er
werbsloſen und der Kurzarbeiter an den Haupt
ausſchuß

Dann folgten ſcharfe perſönliche Angriffe der
Abgeordneten Riedel Dem gegen den Abgeord
neten Wiedemann Dntl Hierauf trat das
ger ein in die zweite Beratung des Haushalts

er
Allgemeinen Finanzverwaltung

Der Berichterſtatter Abg Wiemer Dvp hebt
u a hervor daß im Hauptausſchuß eine Reform
der Hauszinsſteuer allgemein für erforder
lich erachtet wurde

Jn der allgemeinen Ausſprache betont Abg
Wagzntig Soz die letzte Steuerreform ent
ſpräche keineswegs dem Grundſatz daß die Steuer
laſt ſich zu richten habe nach der rei e

Dank gebühre dem Finanzminiſter Dr HöpkerAſchoff daß er beim Finanzausgieich dem Reich
gegenüber die Jntereſſen der Länder ſo ausgezeich
net vertreten habe Auch ſeine Ausführungen
über die Entwicklung zum Einheitsſtagt ſeien zu
begrüßen Anſtelle einer formalen Demokratie
müſſe eine wirtſchoftliche Demokratie treten die
ſich bei der Steuerverteilung nach der wirklichen
Sei gnaes nbtgkeit der Steuerträger richtet

bg Hecken Dnatl wendet ſich gegen dieAusführungen des Abg Dr Waentig wonach in

der Hauptſache die r die Steuerlaſtentrage Richtig ſei daß die ne erheb
lich an den Laſten mittrage die die Verbraucher
ſchaft übernehmen muß Die Notlage der Land

hat ſich in den letzten Wochen ganz beich verſchlechtert Hier muß baldige

gebracht werden Die Auslandskredite können
natürlich nur auf dem re des deutſchen Waren
exportes abgetragen werden aber beſteht dazu

usſicht wenn ausländiſche Staaten in immer
e Maße dazu übergehen die deutſchenabrikate abzuſperren Eine Vereinfachung in
der Erhebung von Reichs Staats und Gemeinde
ſteuern würden wir grundſätzlich begrüßen Die
Verlängereung des Geſetzes wegen Erhebung
einer Grundvermögensſteuer wird uns jetzt vor
8elagen in den Einzelheiten der Begründun
fühlen wir eine Spitze gegen den Mittel un
Großbeſitz r deren Berechtigung uns durch
aus zweifelhaft erſcheint

Abg Schmedding ſtimmt namens des
Zentrums einer tunlichſt einheitlichen Steuerver
waltung in Reich Staat und Gemeinden bei

Abg Dr v Richter D V Das Verältnis der Länder zum Reich relich der
anzsgebaräng hat u die Weimarer Ver

aſſung eine Erſchwerung erfahren Durch das Vor
ehen des n iſt die Stellung Preu
ens gegenüber dem Reich entſchieden geſchwächt

jeder amüſiert g gut es eben geht und meint
was wäre das Leben wenn man immer an ſeine

Schulden denken wollte
Eine neue Note in dieſe Modeſchauen und

Modetees bringt die weihnachtliche Stimmung die
hier und da t wing So gab es in Eſplanade
einen Thee wo eine Weihnachtsſchau aufgebaut
war mit allen Schätzen die eine S g Dame
unter dem Chriſtbaum finden möchte Die Herren
brauchen ſich alſo nicht mehr die Förr zu zer
brechen was ſie ſchenken ſollen nur das Porte
monnai aufmachen dann iſt die Sache für alle
Teile aufs ſchönſte erledigt

Ueberall taucht der weißbärtige Alte Knecht
Rupprecht auf Jm Lichthof bei Wertheimhat 5 ein Schneemann von rieſigen Dimenſionen

niedergelaſſen langſam wendet er den Kopf hin
und her und tut h einen tiefen furchtbar t z Zug aus ſeiner Pfeife Rund um ſeinen
gewaltigen Kugelleib iſt eine Welt im kleinen
zu ſchauen Winterſport Strandleben Automobil
rennen alles en miniature Und in den Schau
fenſtern da tut des Abends bei blauem rotem
und violetren Licht die ganze Märchenwelt mit
ihrem betörenden Zauber auf Die niedliche Ge
ſchichte vom e der aus den Wolken27 und ſich irgen wo im Urwald wieder findet
ockt Scharen von Neugierigen an die funkelnden
Scheiben Alle Märchen werden auf einmal leben
dig Schneewittchen Dornröschen Froſchkönigund der geſtiefelte Kater ziehen lockend und ge
heimnisvoll an großen erſtaunten Kinderaugen

vorüber 9 pm Admiralspalaſt hat h aller mit ſeinenrin ien den reizendſten n aufge
führt Zinnſoldaten Klingelpuppen trafen
wirbelten im luſtigen Reigen durcheina m

Einagnß ſtand ein Schokoladenmann der
den kleinen Gäſten Schokolade präſentierte dann
kam die gute Fee und die Funkprinzeſſin Ge
ſtalten aus dem T aus Meeresgrund dr i Zwerga Hexen un

kleines
n 2 Z s

en es vorüher
war fragte ein ä an der Gardeh

ilfe

worden Die Richtlinien der Politik hat der
Miniſterpräſident nicht der r zubeſtimmen aber auch die Mehrheit des Landtages
hat der Miniſter nicht hinter ſich

Der Redner erläutert hierauf an der Hand
vergleichenden Materials über den Stand des
Volksvermögens den großen Ernſt der wirt
ſchaſtlichen Lage Die Durchſchnittsſteuer
belaſtung des Einkommens belaufe ſich gegen1913 auf nicht weniger als das Vierfache auf
die Dauer ſei es aber doch unmöglich Steuern
aus dem Kapital anſtatt aus dem Einkommen
zu bezahlen Den Mut unpopulär zu ſein den

Waentig von dem Finanzminiſter ver
angte müßten alle Verantworitlichen haben ind

nicht zuletzt der Preußiſche Landtag Zuſtim
mung

Jm Landtagshaushalt ſei Sparſamkeit auch
ganz beſonders angezeigt

Die en der preußiſchen Finanzen iſtnicht bloß Aufgabe des nan miniſter ſondern
vor allem auch der Regierungsparteien Hört
hört und lebhafter Beifall

Finanzminiſter Dr HöpkerAſchoff Dem Jch
habe bei jener Gelegenheit als Vortagender nicht
als Staatsminiſter geſprochen ich war aber durch
aus berechtigt meine Auffaſſung über die zu
künftige Geſtaltung der Geſetzgebung und des Ver
hältniſſes zum Reiche unumwunden auszuſprechen
Widerſpruch und Zuſtimmung Den Etat für

1926 hoffe ich wenn der Staatsrat den Entwurf
noch vor Weihnachten verabſchiedet dem Landtage
am 12 Januar vorlegen zu können Vorausſetzung
iſt daß im Reiche bis dahin eine Vereinbarung
über die beabſichtigte Senkung der Lohnſteuer
zuſtandegekommen iſt Der Miniſter gibt eine
vorläufige Ueberſicht über das vorausſichtliche Auf
kommen aus den einzelnen Steuerarten mit
Mehrerträgen werde unter keinen Umſtänden zu

rechnen ein r
Jm Laufe des Rechnungsjahres 1928 ſei ſeit

Oktober der Fehlbetrag in jedem Monat er
e umſo nachdrücklicher trete

as Gebot äußerſter Sparſamkeit in den Vor
dergrund

Die Beratung wird TWeiterberatung und Abſtimmungen heute

Keine Mandatsverminderung
im Sächſiſchen Landtag

Das Gerede über Sparmaßnahmen iſt ſo ein
leuchtend daß ſelbſt die Demokraten und ſonſtigen
Linksparteien miteinſtimmen müſſen Wie frei
lich die Sparſamkeit in Praxis von der Linken
gehandhabt wird dafür bietet der ſächſiſche Land
tag ein ſchlagendes Beiſpiel Dort hatten die
Deutſchnationalen unter Hinweis auf die Not
wendigkeit zur Steuerentlaſtung des Volkes jede
nur denkbare Sparſamkeit walten zu laſſen die

r r der Zahl der Landtagsabgeordneten
auf die Hälfte von 96 auf 48 beantragt Das

Noch wenige Wochen dann iſt Weihnachten da
mit all ſeinem geheimnisvollen Zauber ſeinem
ſüßen Dufte von Tannen und Kerzen die
Zeit läßt Goethe ſeinen Werther ſagen wo
einem die unerwartete Oeffnung einer Tür und
die Erſ n eines aufgeputzten Baumes mit
Wachslicht rn Zuckerwerken und Aepfeln in para
dieſiſche Entzückung verſetzte

Schneegeſtöber vermummte haſtende Menſchen
hinter vereiſten Scheiben die r der verlocken
den Auslagen Ueberfüllte Elektriſche ſtoppende
Autos Und über all dieſem Getümmel die

Klänge der feierlichen Glocken die von den
Türmen der Frauenkirche von St Markus und
Matthäus von St Urſula und St Peter über
die verſchneiten Dächer grüßen

Weihnachtskrippen in München

Wie verbreitet der ſchöne alte Brauch war
durch die Aufſtellung von Krippen die weihnacht
liche Stimmung zu vertiefen lehrt ein Gang durch
die Krippenſammlung des Münchener National
wſenms Dor ſind außer den einbeimiſchen evch
Krippen aus Tirol aus Sachſen und dem Exz
ebirge aus Sitzen und Neuer Ausgeneul
er Wiedergabe der heiligen Szene ſpiegelt ſich

der Geſchmack der Zeit Da ſind zierliche Rokoko
krippen mit Porzellanfigürchen hergeſtellt in der
königlichen Manufaktur Capo di Monte bei
Neapel oder Holzfiguren in künſtlich ſteif ge
machten Gewändern verſtellbare Gliederpuppen
mit emaillierten Köpfen aus denen lebhafte Glas
angen funkeln Alle Gewerbe arbeiteten für die
Krippen Goldſchmiede Waf amige nſtru
mentenmacher Töpfer Glasbläſer Weber und
Korbflechter Denn es war ja nicht die Krippe
allein die zur Darſtellung kam nein das ganze
bunte Getriebe des Marktes das Leben des Volkesmit Kirmes Schlägerei Familienfeſten mußten
als Hintergrund der heiligen Szene dienen Die

antaſie der Künſtler war ohne Schranken ganz
eſonders Nonnen die Hauptverfertigerinnen derrachtgewä konnten n genug tun die

zu
r rlichkeit darzuſtellen Da iſt

ſo ein

Be e n M a

von Poſt brachte vor allem die Demokraten ſo in Harnſch
daß ſie gleich zwei Redner dagegen auftreten ließen

Der Erfolg entſprach den demokratiſchen An
trengungen der Antrag wurde abgelehnt Jne en und allen übrigen Ländern würde ähn

liches zu erwarten ſein Und wie dieſem Sparan
trag wird es anderen Sparanträgen gehen Der
Deutſche bezahlt alles

Die Kriſe im Kohlenbergbau
Eine Jnkerpellation des Reichstags

Jn einer Jnterpellation der Deutſchnatio
nalen Reichstagsfraktion heißt es u

Unker der Auswirkung der dem eng
liſchen Kohlenbergbau gewährken Skaats
beihilfen ſind nach der amklichen engliſchen
Kohlenſtakiſtik die engliſchen Kohlenlie e
rungen nach Deutſchland von rund 282 000
Tonnen im Januar 1925 auf 550 630 To im
Oktober 1925 geſtiegen Im Ruhrgebiet
ſind dabei die Haldenbeſtände um über das
Doppelkte gegenüber dem Monaklsdurchſchnitt
im erſten Halbjahr 1924 geſtiegen und der
Belegſchaftsbeſtand haft die Belegſchafts
ziffern bei Ausbruch des Krieges bereits
unkerſchritten Ueber ein Viertel aller Zechen
des niederrheiniſch weſtfäliſchen Steinkohlen
reviers ſind von Betriebseinſchränkungen
betroffen

Was gedenkt die Reichsregierung zu tun
um die dem deutſchen Kohlenbergbau aus der
Subventionspolitik der engliſchen Regierung
entſtandene Gefahr abzuwenden und um der
wachſenden Arbeitsloſigkeit und Not in den
deutſchen Bezirken des Kohlenbergbaues ent
gegenzuwirken

Die Erhöung der
Erwerbslolenunterſtützung

Der Reichstagsausſchuß für ſoziale Ange
legenheiten trat am Dienstag in die Beratung
der zur Erwerbsloſenfürſorge vorliegenden
Anträge ein Nach einem Berichte der Re
gierung über die Beſprechungen mit den
Ländervertretungen wurde beſchloſſen die Be
ratungen der folgenden vier Punkte vorzu
nehmen

1 Erhöhungen der Unterſtützungsſätze
2 Wiedereinführung der Kurzarbeiter

unterſtützungen

3 Beſtimmungen über die Dauer der
Unterſtützungen

4 Einbeziehung der Angeſtellten in die
Fürſorge

Im Laufe der Debatte über die Erhöhung
der Sätze beantragten die Kommuniſten eine
Erhöhung um 100 Prozent die Sozialdemo
kraten um 50 Proz der gegenwärtigen Sätze
Ein demokratiſcher Antrag verlangte 332
Prozent während in dem Antrage des Zen
trums und der Bayer Volkspartei 30 Proz
Erhöhung für die Hauptunterſtützungs
empfänger verlangt wurde Mit Rückſicht
darauf daß einige Fraktionen über das Aus
maß der Erhöhungen noch keinen Beſchluß ge
faßt hatten wurde die Abſtimmung auf Mitt
woch vertagt

Ringiein Pingiein an der Hand
Schon zu Grossmutters Zeiten war ein Ring ein
sinniges Geschenk manchmal von kefer Be
deutung Auch heute hoch kann und wird ein
Ring grosse Freude auslösen Und was es da
alles gibt Gold mit echten Steinen Silber
schwere Ware mit farbigen Steinen und gann
7rau und Verlobungsinge Der glatte schlicktte
Reif in schmaler hoher Form auch modern gra
viert mit Ranke in farb Vergoldung In fedem
UVhrtmacher Schaufenster finden Ste Sicher etwas
das Ihnen gefälit Darum wählen und kaufen
Sie bald In drei Wochen ist Weihnachktsest

über die naive Vorſtellung der frommen
weißen Perücke mit goldſtrotzenden Gewändern
und mit einem Rieſenfederhut ausſtaffierten man
kann den Schrecken Marias verſtehen wenn ſo ein
klirrendes Ungetüm plötzlich in ihre einfache Kam
mer herniederbrauſte

Allen dieſen mannigfachen
ſtellungen liegt die Legende vom heiligen An
ziskus zugrunde der einſt im winterlichen Walde
S erſten Male eine Krippe mit lebendigen

ieren aufſtellte und in tiefer Bewegung den
Gottesdienſt des Knaben von Bethlehem pre
digte Wie weit ſind die heutigen bunten Dar
tellungen von dieſer rührend einfachen Szene ent
ernt Aber gerade in ihrer Vielſeitigkeit werden

dieſe Krippen an langen Winterabenden von der
ganzen Familie gemeinſam zuſammengeſtellt

Wintertag

Blauer Himmel Sonnenſchein
Glitzern Leuchten in der Runde
Und zu dieſer Wonneſtunde
Schreit ich wie im Zauberhain

Jedes Bäumchen ſchneebedeckt
Jeder Zweig in warmer Hülle
Flüchtig durch die Winterſtille
Huſcht ein Vöglein leicht erſchreckt

Von der freien Bergeshöh
Schau ich nieder Wonnetrunken
So in allen Glanz verſunken

Sonnenſchein ſoweit ich ſehl

O du göttlich hohe Pracht
Nimm mein Herz mit heißem Beben
Dann hält über meinem Leben
Allezeit die Freude Wacht

M Reinhardt Hameln

Schweſtern die ihrem h mit einer ſchweren

Krippenaus
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